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Amt „Am Stettiner Haff“ 
Gemeinde Ahlbeck                                  27.02.2015 
 
 

 
P r o t o k o l l 

der öffentlichen Gemeindevertretersitzung vom 26.02.2015 
 

 
Tagungsort:      Multiples Haus 
 
Beginn:        19:00 Uhr 
Ende:         21:00 Uhr 
 
Anwesende: Herr Schnellhammer, Herr Frenz, Herr Hornung, Herr Wittig, Frau Zillmann,  

Herr Krohn, Herr Ritzrow, Herr Göths, Herr Greese 
   
Einwohner: Herr Sewkow 
Amt: Frau Witt 
  

 
T a g e s o r d n u n g: 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0: Begrüßung 
TOP  1: Einwohnerfragestunde 
TOP  2: Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Feststellen der Beschlussfähigkeit 
TOP  4: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5: Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertretersitzung am 
 29.01.2015 und Bestätigung des Protokolls    
TOP  6: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am 29.01.2015 

gefassten Beschlüsse  
TOP  7: Diskussion und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2015 der Gemeinde Ahlbeck                             
 DS-Nr. 001/002/2015  
TOP  8: Diskussion und Beschlussfassung über das Haushaltskonsolidierungskonzept 2015 der 

Gemeinde Ahlbeck                   
 DS-Nr. 001/003/2015    
TOP  9: Diskussion und Beschlussfassung über die Widmung einer Verkehrsanlage 

DS-Nr. 001/009/2015 
TOP 10: Diskussion und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012  
 DS-Nr. 001/010/2015 
TOP 11: Informationen der Ausschussvorsitzenden 
TOP 12: Informationen des Bürgermeisters 
 
nicht öffentlicher Teil 
 
TOP 13: Bau – und Grundstücksangelegenheiten 
TOP 14: Wohnraumvergabe 
TOP 15: Jubiläen 
TOP 16: Anfragen der Gemeindevertreter 
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Öffentlicher Teil 
 
TOP 0:      Begrüßung 
 
Herr Schnellhammer begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter sowie den Einwohner Herrn 
Sewkow. 
 
TOP 1:     Einwohnerfragestunde 
 
Herr Sewkow fragt, ob es noch eine Möglichkeit für einen Radweg zwischen Eggesin und Ahlbeck 
gibt. Dieser wurde ja schon einmal abgelehnt. Aber die Gemeinde sollte sich stark machen und  
nochmal beim Straßenbauamt hinterfragen, ob es nicht doch noch eine Lösung gibt. 
Herr Wittig räumt ein, dass für einen Ausbau eines Radweges die Straße nicht mit genügend   
genügend Fahrzeugen befahren wird. Seines Erachtens wurde damals von mindestens 2.500 Auto  
pro Tag gesprochen. Diese Zahl wird nicht erreicht. 
Weiterhin teilt Herr Sewkow mit, dass der Fußballverein „Rot-Weiß“ und auch der Shantychor  
Ahlbeck in diesem Jahr 10 jähriges Jubiläum haben. Herr Sewkow regt an, anlässlich des Jubiläums  
ein Fest zusammen mit der Gemeinde zu veranstalten. Es sollte vermieden werden, dass zu viele  
einzelne Veranstaltungen stattfinden.  
Herr Hornung schlägt vor, dass zur nächsten Kulturausschusssitzung am 25.03.2015 die Vereine 
eingeladen werden sollen, dann kann man näheres besprechen. 
 
TOP 2:     Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Allen Gemeindevertretern ist die Einladung zur heutigen Sitzung ordnungs- und fristgemäß zu-
gegangen. 
 
TOP 3:     Feststellen der Beschlussfähigkeit 
 
Es sind alle Gemeindevertreter anwesend. Die Gemeindevertretung ist somit beschlussfähig. 
 
TOP 4:     Genehmigung der Tagesordnung 
 
Aufgrund einer Tischvorlage ist die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um den  
TOP 13 a: DS-Nr. 001/0112015 – Diskussion und Beschlussfassung zum Antrag auf 
Ausnahmegenehmigung zum Besuch einer örtlich nicht zuständigen Schule erweitert werden. 
 
Beschluss:   
Einstimmig wird die geänderte Tagesordnung bestätigt.  
 
 
TOP 5:    Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertretersitzung  
                 am 29.01.2015 und Bestätigung des Protokolls 
 
Herr Krohn merkt an, dass im Protokoll unter TOP 18: Personalangelegenheiten insgesamt 12 
Stunden für die Reinigung und 10 Stunden für die Pflege der Außenanlagen pro Woche für das 
Multiple Haus festgelegt wurden. Herr Schnellhammer erklärt, dass das so nicht korrekt ist. Es sollen 
12 Stunden für die Reinigung in der Woche und 10 Stunden für die Pflege der Außenanlagen im 
Monat festgesetzt werden. Das Protokoll ist zu korrigieren. 
 
Beschluss:  
Einstimmig wird das Protokoll über die Gemeindevertretersitzung vom 25.09.2014 mit der zuvor 
genannten Änderung bestätigt.  
 
 
TOP 6:     Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 
        Gemeindevertretersitzung am 29.01.2015 
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Herr Schnellhammer gibt die im nichtöffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung vom 29.01.2015 
gefassten Beschlusse bekannt. 
 
TOP 7:     Diskussion und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Ahlbeck DS-Nr.: 001/002/2015  
 
Die vorliegende Drucksache wurde bereits ausführlich im Finanzausschuss besprochen. 
Herr Schellhammer erläutert die vorgenommenen Änderungen. 
 
Sachverhalt:  
Die Haushaltssatzung mit den vorgeschriebenen Anlagen ist gemäß § 47 Abs. 1 KV M-V 
von der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen. Die 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung gehört zu den nicht übertragbaren Befug-
nissen der Gemeindevertretung nach § 22 Abs. 3 Ziffer 8 KV. Sie gilt mit Beginn des 
Kalenderjahres. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Ahlbeck beschließt einstimmig mit 9 Ja-Stimmen die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2015  mit dem Haushaltsplan sowie dem Finanz-, 
Investitions- und Stellenplan. 
 
 
TOP 8:     Diskussion und Beschlussfassung über das Haushaltskonsolidierungs-
konzept der Gemeinde Ahlbeck DS-Nr.: 001/003/2015  
 
Sachverhalt:  
Im Rahmen einer unausgeglichenen Haushaltssatzung ist von der Gemeindevertretung ein 
Haushaltskonsolidierungskonzept zu beschließen.  
Es sind die Ursachen für den unausgeglichenen Haushalt zu beschreiben und Maßnahmen 
darzustellen, durch die der Haushaltsausgleich wieder erreicht werden kann. Weiterhin ist 
der Zeitraum anzugeben, innerhalb dessen der Haushaltsausgleich wieder erreicht werden 
kann (Konsolidierungszeitraum). 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Ahlbeck beschließt die Fortschreibung des 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes mit den vom Finanzausschuss vorgenommenen 
Änderungen einstimmig mit 9 Ja-Stimmen. 
 
TOP 9: Diskussion und Beschlussfassung über die Widmung einer Verkehrsanlage  
DS-Nr. 001/0009/2015 
 
Sachverhalt:  
Die Gemeinde Ahlbeck hat die wegemäßige Verbindung zum Wohngrundstück Ludwigshof 
3 erworben. Um den Rechtsstatus einer öffentlichen Straße zu erlangen, bedarf es der 
Widmung gemäß § 7 StrWG M-V. Diese wird durch den Träger der Straßenbaulast verfügt 
und öffentlich bekannt gemacht. Da es sich bei der Verkehrs-anlage um eine 
Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziff. 3 a) StrWG M-V handelt, ist die Gemeinde Ahlbeck 
Träger der Straßenbaulast und ihr obliegt die Entscheidung über die Widmung für den 
öffentlichen Verkehr.  
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Ahlbeck beschließt einstimmig mit 9 Ja-Stimmen, den Weg in der 
Gemarkung Seegrund, Flur 2, Flurstücke 28/6 und 50/1 tlw. als Gemeindestraße i. S. d. § 3 
Ziff. 3 a) StrWG M-V für den öffentlichen Verkehr zu widmen. Die öffentliche Verkehrsanlage 
beginnt am Kreuzungsbereich zur Kreisstraße K 79 VG und endet vor dem 
Gewerbegrundstück Sägewerk Schwind. Es werden keine Beschränkungen auf bestimmte 
Benutzungsarten oder Benutzerkreise festgelegt.  
 
 
TOP 10: Diskussion und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012 
 
Herr Schnellhammer merkt an das es keine Beanstandungen durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss und durch das Rechnungsprüfungsamt gab. 
Die Entlastung muss in einer gesonderten Drucksache in der nächsten 
Gemeindevertretersitzung erfolgen. 
 
Sachverhalt:  
Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungsprüfungsamt haben den 
Jahresabschluss der Gemeinde Ahlbeck zum 31. Dezember 2012 gemäß § 3a KPG geprüft. 
Das Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungsprüfungsausschuss haben das Ergebnis in 
ihren  Prüfungsberichten und ihren abschließenden Prüfungsvermerken zusammengefasst 
und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfungsberichte incl. des 
Prüfungsvermerks und des Bestätigungsvermerks sind dieser Vorlage beigefügt. Die 
Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich 
sind, dass sie der Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.  
 
Die Bilanzsumme beträgt                                 4.454.342,69 € 
Das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen 2012 beträgt          ./.  6.020,91 € 
Das Jahresergebnis 2012 beträgt nach Veränderung der Rücklagen        ./.  6.020,91 € 
Die Finanzrechnung weist für 2012 einen Finanzmittelfehlbetrag aus von      127.833,88 € 
Der Haushaltsausgleich ist insgesamt nicht gegeben. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 22.01.2015 beschlossen, der 
Gemeindever-tretung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Ahlbeck zum 
31. Dezember 2012 i. d. F. vom 10.06.2014 zu empfehlen. 
 
Beschluss: 
 

1. Die Gemeindevertretung Ahlbeck beschließt einstimmig mit 9 ja-Stimmen, den vom 
Rechnungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Ahlbeck zum 31. Dezember 2012 i. d. F. vom 
10.06.2014 festzustellen. 

2. Die Gemeindevertretung Ahlbeck ermächtigt die Verwaltung gemäß § 17Abs. 2 Nr. 2 
GemHVO-Doppik den ausgewiesenen und festgestellten Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 6.020,91 € in voller Höhe auf die neue Rechnung vorzutragen. 

 
TOP 11: Informationen der Ausschussvorsitzenden    

 
Entfällt. 
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TOP 12:   Informationen des Bürgermeisters 
 
Herr Schnellhammer erklärt, dass der Termin für die nächste GVS festgelegt werden muss. Dies ist 
für die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan „Sondergebiet Tourismus“ Ludwigshof. Der 
Termin wird dann im Amtsblatt 03/2015 bekanntgemacht. 
Die Gemeindevertreter einigen sich auf den 22.04.2015 für ihre nächste Gemeindevertretersitzung. 
 
Herr Schnellhammer berichtet von Treffen des Netzwerkes grenzübergreifende Feuerwehr. Hierzu 
gab es eine Zusammenkunft in Hintersee. Mit Hilfe des Netzwerkes sollen Fördermittel für die 
Verbesserung der Ausstattungen der Wehren eingeworben werden. An dem Netzwerk beteiligen 
sich u.a. die Gemeinde Luckow, Ahlbeck und Hintersee. 
 
Herr Schnellhammer gibt bekannt, dass der Termin für den Gegenbesuch der Partnergemeinde 
Borstel-Hohenraden steht. Dies wird der 11-13.09.2015 sein. Um genauer planen zu können muss 
zunächst geklärt werden, wer an dem Treffen teilnehmen möchte. Bitte bei Herrn Schnellhammer 
melden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schnellhammer                                Witt 
Bürgermeister                                              Protokollantin 


